
Die Spielregeln für das Spiel 
“GoNature” 
Anzahl der Spieler 

2-9 Personen oder 2-9 Gruppen 

Alter der Spieler 

9 – 99+ 

Der Spielplan ist für neun Spieler oder Gruppen ausgelegt. Er besteht aus neun 

Reihen, die jeweils neun Spielfelder enthalten. Jedes Spielfeld ist mit einem Symbol 

gekennzeichnet, das einem der neun Themenbereiche des Spiels entspricht. 

 



9 Startkarten - eine für jedes Kapitel 

Zu Beginn des Spiels werden neun Startkarten verdeckt auf den Tisch gelegt. Auf 

jeder Startkarte ist das Symbol eines der neun Themenbereiche des Spiels 

abgebildet. Die Spieler oder Gruppen wählen eine Karte aus und decken damit das 

Thema auf, mit dem sie beginnen werden. Zieht ein Spieler oder eine Gruppe 

beispielsweise die Startkarte für den Themenbereich "Natürliche Ressourcen", 

müssen sie eine Frage zu diesem Thema beantworten. 

 
Erläuterung der Spielkarten: 

Jeder Themenbereich wird durch eine bestimmte Farbe dargestellt; so ist 

beispielsweise der Themenbereich "Natürliche Ressourcen" grün dargestellt. 

Außerdem ist jeder Themenbereich in drei Kategorien von Aufgaben unterteilt: 

Fragekarten für jedes 

Kapitel 

 

Aktivitätskarten für 

jedes Kapitel 

 

 

Richtig oder Falsch-

Karten für jedes Kapitel 

 

 



Fragekarten: Für die Beantwortung spezifischer Fragen konzipiert. 

Aktivitätenkarten: Für die Erledigung von Aufgaben, einschließlich 

Internetrecherche oder Diskussion von Aussagen im Zusammenhang mit kritischem 

Denken. 

Wahr oder Falsch Karten: Die SpielerInnen oder Gruppen müssen entscheiden, 

ob diese Aussagen wahr oder falsch sind. 

 

Außerdem gibt es spezielle Karten, die die Spieler verwenden können: 

 

Jeder Spieler oder jede Gruppe erhält pro Spiel EINE „Joker“ Karte, EINE 

„Nimm eine andere“ Karte und EINE „Nimm eine Pause“ Karte machen. 

JOKER Karte 

 

 

NIMM EINE PAUSE 

KARTE  

 

NIMM EINE ANDERE 

KARTE 

 

Die JOKER-Karte kann verwendet werden, wenn eine Frage falsch beantwortet 

wurde, um auf das nächste Feld vorzurücken. 

Die NIMM EINE PAUSE-KARTEN -Karte kann gespielt werden, um einen anderen 

Spieler/eine andere Gruppe am Gewinnen zu hindern. Wenn ein Spieler/eine 

Gruppe an der Reihe ist, können die anderen ihm/ihr diese Karte geben, und der 

Spieler/die Gruppe muss eine Runde lang eine Pause einlegen. Diese Karte kann 



zu jeder Zeit gespielt werden. Es dürfen jedoch nicht mehr als zwei NIMM EINE 

PAUSE-KARTEN-Karten pro Spieler oder Gruppe verwendet werden. 

Die NIMM EINE ANDERE KARTE-KARTEN kann eingesetzt werden, wenn ein 

Spieler oder eine Gruppe an einem Feld ankommt und glaubt, die Frage zu diesem 

Themenbereich nicht beantworten zu können. Diese Karte muss jedoch 

abgeworfen werden, ohne die Frage zu sehen, die sich gestellt hätte. Auf diese 

Weise kommt der Spieler oder die Gruppe in die nächste Runde.. 

Vorbereitung des Spieles: 

Drucken Sie bitte sowohl den Spielplan als auch die Spielkarten aus. Ordnen Sie die 

Karten in thematischen Stapeln an, wobei jeder Stapel eine Mischung aus Frage-, 

Aktivitäts- und Wahr/Falsch-Karten enthält. 

Beginn des Spiels: 

Zu Beginn des Spiels zieht jeder Spieler oder jede Gruppe eine Startkarte. 

Insgesamt gibt es neun Startkarten. Jede Startkarte trägt ein farbiges Symbol, das 

für eines der neun Kapitel steht. Jedes Kapitel bildet einen thematischen 

Schwerpunkt des Spiels. Anschließend sucht sich jeder Spieler bzw. jede Gruppe 

sein/ihr Startfeld auf dem Spielplan und legt die Karte dort ab.  

Der Spieler oder die Gruppe, der/die die Karte mit dem Thema "Natürliche 

Ressourcen" zieht, beginnt, und das Spiel geht im Uhrzeigersinn weiter.  

Wenn weniger als 9 Spieler oder Gruppen am Spiel teilnehmen und niemand die 

Startkarte "Natürliche Ressourcen" zieht, beginnt der Spieler oder die Gruppe, 

deren Symbol/Thema als nächstes kommt. 
 

Jetzt kann das Spiel beginnen: 
Der Spieler oder die Gruppe mit dem Thema "Natürliche Ressourcen" beginnt und 

legt die Startkarte auf das Feld mit demselben Symbol und derselben Farbe in der 

ersten Reihe. Wenn es weniger als 9 Spieler oder Gruppen gibt, beginnt der Spieler 

oder die Gruppe, die dem Thema "Natürliche Ressourcen" am nächsten oder am 

nächsten ist. 



Nachdem alle Karten nach Themen sortiert wurden - jeder Stapel enthält gemischte 

Frage-, Aktivitäts- und Wahr/Falsch-Karten - zieht ein Spieler oder eine Gruppe eine 

Karte. Ein anderer Spieler oder ein Spieler einer anderen Gruppe liest die Karten 

vor und gibt an, ob die Antwort richtig oder falsch ist. 

Bitte denken Sie daran: 

Die Fragekarten sind für die Beantwortung konkreter Fragen gedacht. 

Die Aktivitätskarten sind für die Erledigung von Aufgaben gedacht, einschließlich 

der Möglichkeit, im Internet zu recherchieren, oder für die Diskussion von Aussagen 

im Rahmen des kritischen Denkens. 

Auf den Wahr-oder-Falsch-Karten werden Aussagen präsentiert, und die Spieler 

oder Gruppen müssen entscheiden, ob diese Aussagen wahr oder falsch sind. 

 

Jeder Spieler oder jede Gruppe erhält pro Spiel EINE Jokerkarte, EINE Karte 

zum Mitnehmen und EINE Karte zum Pause machen. 

Die JOKER-Karte kann verwendet werden, wenn eine Frage falsch beantwortet 

wurde, um auf das nächste Feld vorzurücken. 

 

Die TAKE A BREAK-Karte kann gespielt werden, um einen anderen Spieler/eine 

andere Gruppe am Gewinnen zu hindern. Wenn ein Spieler/eine Gruppe an der 

Reihe ist, können die anderen ihm/ihr diese Karte geben, und der Spieler/die 

Gruppe muss eine Runde lang eine Pause einlegen. Diese Karte kann zu jeder Zeit 

gespielt werden. Es dürfen jedoch nicht mehr als zwei TAKE A BREAK-Karten pro 

Spieler oder Gruppe verwendet werden. 

 

Die TAKE ANOTHER CARD kann eingesetzt werden, wenn ein Spieler oder eine 

Gruppe an einem Feld ankommt und glaubt, die Frage zu diesem Themenbereich 

nicht beantworten zu können. Diese Karte muss jedoch abgeworfen werden, ohne 

die Frage zu sehen, die sich gestellt hätte. Auf diese Weise kommt der Spieler oder 

die Gruppe in die nächste Runde. 



 

Wurde die Frage falsch beantwortet, muss der Spieler oder die Gruppe auf diesem 

Feld bleiben und sein Glück in der nächsten Runde erneut versuchen oder die 

Jokerkarte einsetzen. Nun ist der nächste Spieler oder die nächste Gruppe an der 

Reihe - im Uhrzeigersinn. 

 

Der Gewinner ist der erste Spieler oder die 
erste Gruppe, die die Ziellinie erreicht. 
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